
Du nicht! 
Verdrängung aus dem öffentlichen Raum 

  
 Andreas Abel – Dipl.- Sozialpädagoge/SozialarbeiterIN BERLIN 

 
 



Team „Drop Out“ 

Adressat*innen  
Erwachsene, wohnungslose und von 
Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen 
 
Orte 
Ostbahnhof, Bahnhof Zoo, Kurfürstenkiez, 
Alexanderplatz, kleiner Tiergarten, 
Fiedrichshain-Kreuzberg 



Obdachlosigkeit im öffentlichen Fokus 
 
Zunahme der Wohnungs- bzw. Obdachlosigkeit durch… 
 …wachsende Armut 
 …mangelnden Wohnraum und steigende   
    Mieten 
 …Zuwanderung? 
 
Obdachlosigkeit wird sichtbarer 

  



Ursachen der Verdrängung 

• Öffentlicher Raum wird unter ökonomischen 
Gesichtspunkten betrachtet und gestaltet  

• Subjektives Sicherheitsempfinden (häufig im 
Widerspruch zur objektiven Sicherheit) 

• Gentrifizierung 
 



Verdrängung durch Repression 
(Ordnungsämter / Polizei) 

 
 



Berliner Straßengesetz bzw. 
Grünflächengesetz 

 
Art.2 Abs.2 GG 



Verdrängung durch bauliche 
Maßnahmen 

 
 















Intervention im öffentlichen 
Raum durch Streetwork 







Vielen Dank! 
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